
Immer mehr lokale und regionale ökologische Katastrophen drangsalieren die
Menschheit. Sie kennzeichnen einen Prozess des beschleunigten Umschlags der
Umweltkrise in eine globale Umweltkatastrophe. 

Weil ihre Hauptursachen in der kapitalistischen Profitwirtschaft liegen, erfordert die
Umweltfrage heute einen gesellschaftsverändernden Kampf. Dazu brauchen wir eine
neue Umweltbewegung, die einen klaren Trennungsstrich gegen den imperialistischen
Ökologismus zieht, sich organisiert, kämpferisch, zielstrebig und weltumspannend gegen
die mutwillige Zerstörung der natürlichen Lebensgrundlagen durch die Herrschenden Front
macht.

So ist das Buch ausdrücklich eine Streitschrift, die sich in die Strategiedebatte um die
Lösung der Umweltfrage einmischt und unmissverständlich positioniert.
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